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18. September 2006 

Motion 712006 

betreffend Rahmengesetz mit Anschub- bzw. lmpulsfinanzierung 'für 
familienergänzende Kinderbetreuungsangebote 

Sehr geehrterHerr Präsident .. . . . 

Ich bitte Sie, folgende Motion auf die nächste Traktandenliste zu setzen: 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, dem Kantonsrat Bericht und Antrag 
zum Erlass eines Rahmengesetzes zur Koordination und Förderung be- 
darfsgerechter familienergänzender Kinderbetreuungsangebote vorzule- 
gen, unter Einbezug einer Anschub- bzw. Impulsfinanzierung solcher 



Begründung : 

Mit einer gesetzlichen Grundlage über die familienergänzende Kinder- 
betreuung soll der Kanton beratende und koordinierende Funktion bei 
der Bedarfserhebung, bei der Festlegung von Kriterien sowie bei der 
Schaffung und beim Betrieb von Kinderbetreuungsangeboten überneh- 
men und so dazu beitragen, dass die Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
Privaten bedarfsgerechte familien- und schulergänzende Angebote be- 
reitstellen können. 

Gleichzeitig soll neu die Möglichkeit geschaffen werden, dass sich der 
Kanton (zusammen mit Gemeinden und Privaten) am Aufbau neuer 
Betreuungsplätze für Kinder finanziell beteiligen kann. Dabei ist der 
Beitrag des Kantons in zeitlicher und finanzieller Hinsicht zu begrenzen. 
Die Mitfinanzierung des Kantons kann sich an die lmpulsfinanzierung 
des Bundes anlehnen. Möglich ist eine parallele oder anschliessende 
Ausrichtung. Diese soll wie beim Bund über einen Rahmenkredit erfol- 
gen. Vorgeschlagen wird dafür 1 Million Franken verteilt auf vier Jahre. 
Mit dieser Anschub- bzw. lmpulsfinanzierung werden die Gemeindebud- 
gets entlastet und die Eigeninitiative von Eltern, Dritten oder Gemeinde- 
exekutiven erhalten den notwendigen Support, um auch auf dem Land 
attraktive ~indebetreuun~san~ebote zu schaffen. 


